
Neubau einer Verbund-Schule
in Rheine

Auslober: 
Kreis Steinfurt
Bearbeitung/Vorprüfung: 
Baudezernat, Bauaufsichtamt 63/5, Steinfurt
Wettbewerbsart: 
Einstufiger, begrenzt offener Realisierungswett-
bewerb mit vorgeschaltetem EWR-offenen
Bewerbungsverfahren zur Auslosung von 20
Teilnehmern zuzüglich 7 Einladungen
Beteiligung: 
24 Arbeiten
Termine: 
Tag der Auslobung 19. 08. 2000
Bewerbungsschluß 28. 08. 2000
Abgabetermin Pläne 07. 11. 2000
Abgabetermin Modell 21. 11. 2000
Preisgerichtssitzung 20. 12. 2000
Fachpreisrichter:
Prof. Wolfgang Pohl, Münster (Vors.)
Prof. Karl Terhechte, Greven
Joachim Pries, Münster
Dr. Ernst Kratzsch, Stadt Rheine
Franz Niederau, Baudezernat Steinfurt
Stellv.: Aloys Schwerdt, Rheine
Lorenz Rustige, Kreis Steinfurt
Sachpreisrichter:
Bernhard Hembrock, Schul-, Kultur- und 
Sportausschuß
Anneli Hegerfeld-Reckert, Wirtschafts- und 
Bauausschuß
Hans -Detlef Heining, Wilhelm-Busch-Schule
Dr. Wolfgang Ballke, Kreis Steinfurt
Stellv.: Georg Johannes, Janusz-Korczak-Schule
Kornelius Böking, Kreis Steinfurt
1. Preis (DM 34.000,–):
Paul Kleyer · Timm Kleyer, Steinfurt
Mitarbeit: Alexander Koblitz · Karsten Fritsche
Modell: Robert Jauk
2. Preis (DM 22.000,–):
Brandt · Scheper · Sosath, Steinfurt/Oldenburg
Dirk Baldauf, Steinfurt
3. Preis (DM 15.000,–):
Klaus Gonser, Münster
4. Preis (DM 10.000,–):
Klaus Burhoff & Beate Burhoff-Dömer, Münster
Ankauf (DM 5.000,–):
Architekten Abdelkader, Münster
L.Arch.: Grünkontor, Matthias Kolle
Mitarbeit: Wolfgang Köhn
Ankauf (DM 5.000,–):
Behet & Bondzio, Münster
Martin Behet · Roland Bondzio
Mitarbeit: Roland Dorn · Britta Klingebiel
Ankauf (DM 5.000,–):
Ansgar Uphues, Rosendahl
Ankauf (DM 5.000,–):
Prof. O. Spital-Frenking & Schwarz, Lüdinghausen
Mitarbeit: Alexander Bonte · Nicole Dresemann
Britta Fritze · Diana Martin
Preisgerichtsempfehlung:
Das Preisgericht empfiehlt dem Auslober ein-
stimmig, die Arbeit mit dem ersten Rang zur
Grundlage der weiteren Bearbeitung zu wählen.

1. Preis: Paul Kleyer · Timm Kleyer, Steinfurt

2. Preis: Brandt · Scheper · Sosath, Steinfurt/Oldenburg · Dirk Baldauf, Steinfurt

3. Preis: Klaus Gonser, Münster

4. Preis: Klaus Burhoff & Beate Burhoff-Dömer, Münster
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Ankauf: Prof. O. Spital-Frenking & Schwarz, Lüdinghausen

Ankauf: Ansgar Uphues, Rosendahl

Ankauf: Behet & Bondzio, Münster

Ankauf: Architekten Abdelkader, Münster

Wettbewerbsaufgabe:
Der Kreis Steinfurt ist Träger der Janusz-
Korczak-Schule – Schule für Erziehungshilfe –
und der Wilhelm-Busch-Schule – Schule für
Sprachbehinderte – in Rheine. Beide Schulen
sind derzeit nur unzureichend untergebracht,
weshalb ein Neubau auf dem Gelände der
Annette-Schule errichtet werden soll.
Das Wesentliche der Wettbewerbsaufgabe be -
steht in der gelungenen baulichen Verknüpfung
zweier verschiedener Sonderschultypen. Es
wird ein überzeugendes Gesamtkonzept er -
wartet, welches die unterschiedlichen Anfor -
derungen und Bedürfnisse der Schüler der 
beiden Behinderungsarten vorrangig berück-
sichtigt.
Der störungsfreie Ablauf beider Schulformen
muß durch eine klare Trennung der
Geschoßaufteilung oder Trennung in Gebäude-
trakte gesondert für beide Schulformen gewähr-
leistet sein.
Die bauliche Verknüpfung von gemeinsamen
Nutzungen (Forum und 3 Mehrzweckräume) ist
so zu lösen, daß diese Räume auch getrennt von
beiden Schulformen genutzt werden können,
ohne den Schulablauf zu stören. Für beide
Schultypen soll ein gemeinsamer Verwaltungs-
trakt errichtet werden.
Das neue Schulgebäude ist auf die vorhandene
Freifläche der südlichen Grundstückshälfte der
Annette-Schule zu plazieren. Es ist beabsich-
tigt, den 2-geschossigen südlichen Gebäude-
trakt, sowie den 1-geschossigen Mehr-
zweckraum der Annette-Schule abzubrechen.
Die Janusz-Korczak-Schule umfasst 322 m2 All-
gem. Unterrichtsbereich, die Wilhelm-Busch-
Schule 882 m2. Der gemeinsam genutzte
Bereich umfasst ca. 571 m2.
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